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Cageblatt.

gortjesung pes Hallijhen patriotijhen Wodjenblatts sur Beforderung gemeinniigiger Kenntnife
und wohlthitiger Swede.

Nr. 221.

Sonnfag den 23. September

1566,

PBei Ablauf ves Dritten Quartals erfuden wiv die geehrien Abonnenten, die Pronumeration auf das Biecte Duartal 1866 in ber erften
Bodpe mit ,, Funfiehn Silberarofthen® an vie Hevumtréiger ves Tageblatts yu entrichten, wofii vaffelbe Abends vorher Jevem frei guges
fillt with, — Den Abonnenten wird von ben Herumtvigern eine Primumerationd- Quittung itber den gesahiten Betvag behindigt. — Die filv bas
ageblatt beftimmten Betanntmadungen bitten wiv und big fpiteftens 9 Whr Vormittags, grdfere hingegen, welche ben Raum einer gangzew
Deudfeite und baviiber einnehmen, am Abend vorher suzufenven; fpiter eingehenve milffen bis jur nichiten Nummer Fuviidbleiben.

Die Jnjertiondgebiifren fiir Befanutmadungen, welde nur vier obder weniger Jeilen enthalten, find gleid) bei Abgabe bder Qujecate

borausd zu bezabhlen

Die Grpedition des Hall. Tageblatts,

Der Staats -Angeiger vom 21. September bringt folgende
AMmneftic - Ordre.

Wiv Wilhelm, von Gottes Gnaven Konig von Preufen 2. wol-
Ten, ous Anlap bded ruhmooll mwieder hergeftellten Friedensd, allen denjenis
gen Perfonen, weldhe big zum heutigen Tage

wegen Hochvervitherifcher und landesvervitherifcher Handlungen,
DBeleivigung  ver Majeftit ober eines IWitglieded bdes Kibniglichen
Daufes, over feindfeliger Handlungen gegen befreundete Staatern,

wegen Berbrechen und BVergehen in Begiehung auf die Ausiibung
ber ftant8biivgerfichen Redhte,

wegen der in ben §§. 87 big 93 einfdhlieflich, und in den §§. 97
bis 103 einfchlicflich ded jehit geltenden Strafgefesbuchs al8 Wiber-
ftand gegen bie Staatdgealt und alg BVerlepung der Bffentlichen

Ordnung begeichneten Bevbrechen und Bergehen,

ober ivegen irgend einer audeven, mittelft der Preffe begangenen,
ober in bem Gefe itber die Preffe vom 12. Mai 1851 (Sefets-

SGammlung &. 273) und in der dad Verfammlungs- undb Bereini

gungsrecht betreffenven Bevorvnung vom 11. Dary 1850 (Gefefs=

Gammlung S. 277) unter Strafe geftellten {trafbaren Handlung,
au einer Freiheitd- ober Geldftrafe von Unferen erichten vechistrdftig
vecuvthetlt worben find, diefe Strafe, fo weit jie nod) unvolljtredt ift, in
Onaven bierburch erlaffen, ihunen audy, unter Nieberfdhlagung der nod
vitdftindigen Koften, bie etwa entjogene Ausitbung dev bitvgerlichen Ehren-
vechte iwiedevverleifen und bdie etwa dfiber fie verhingte Stellung unter
Polizei - Aufficht aufheben.

Wegen devienigen Berurtheilungen der vorbeseichneten Art, welche
erft nach vem Heutigen Tage wegen einer vor bemfelben begangenen, unter
pen gegemwirtigen Grlaf fallenven ftrafbaren Hanvlung rvechtétrdftig erfol-
gen mdchten, wollen BWir die von Amtdwegen 3u ftellenden Antvige Unfe-
168 Suftiy- Minifters ovder, wenn bdie Verurtheilung durch ein Militaiv-
gevicht erfolgt, Unferes Qriegs-Minifters erwarten. Ingleichen {ind Unferer
GutjhlieRung diefenigen Falle yu unterbreiten, in welchen wegen einer unter
pen gegenwirtigen Grlaf faffenden, unbd jugleich wegen einer andeven ftraf-
baven Handlung eine bas niedrigfte gefetsliche Strafmaf fitv die lefteve
iiberfchreitenve ©Strafe rechtsfraftig evfaunt ift, ohne vaf aus dem Gr-
fenntniffe erfellt, mwieviel von der Strafe auf jede eingefue dev {trafbaren
Handlungen gevedhnet ift.

Unfer ©taatgminiftevium Hat fite die jdhleunige Befanntmachung und
Yusfithrung diefes Unferes Gnaven - Crlaffed Sovge ju tragen.

Bexlin, pen 20. September 1866.

Wilbelm
Frhr. von per Hehdt. von Roon.
pon MWiihler. ©raf jur Lippe.
Oraf ju Gulenburg.

®raf pon Bismard.
Oraf voun Jbenplif.
von Seldoiw.

Der SKrieg in feinem Ginfluffe auf die Witterungsver=
haltniffe.

BWir laffen nachitehend ein Axtifel aus ver , Berliner Birvfenjeitung
folgen, lediglich mwegen des Jnutereffes, weldhes die hier behandelte Frage
neiterdings, wie fchon . 3. 1859, gewonnen hat. Die ftavfen Bebenten,
welche fich gegen bie feltfame, tm Vevlauf veé Auffatsed behanbvelte, fram=
3ofifche Hphpothefe erheben, find beveitd gegen Gnde tiefer Wkittheilung
felbft angeveutet. — €8 heifit nun:

, Sein Greignif der phhfijchen und politifhen Welt greift wohl fo
tief und maditig in alle Bechaltniffe des bffentlichen und hauslichen Le-
bens ein, erftvectt feine LWirfungen und Folgen fo teit und allgemein auf
alle ®cbiete und Bmweige ber menfdhlichen Thatigheit, wie dev Krieg und
oie in ihm entfejjelten furchtbaren ®ewalten. Daf aber dev Krieg mit
feinem Schlachtengetitmmel und Kanonendonner aufier dem politijhen Ho-
vizonte auc) nod) den mwirklichen fichtbaren Horizont umiwdlfen unbd einen
fithlbaven Ginfluf auf bdie meteovologifchen Berhiltniffe fn unferer At
mofphive ausitben fonne, und paf insbejondere basd feit den lefsten, auf
pem Bdhmifchen und Baperifchen RKriegsichauplate gejdhlagenen grofen
Sdlahten langere Beit in gany Mittel> und Wefteuropa herrfchende
Sturm- und Regenwetter mit den in jemen Treffen ftattgehabten furdyt-
baven Ranonaven im Bufarumenhange ftehen foll, ift gewi den meiften
unferer Refer gany new und biirfte bei Bielen gervechted Crftaunen evs
weden.

Bag wir hier ausfprechen, ift aber nicht etwa Schery oder Phan-
tafte eines miifigen Ropfes, fonbern bilbet den Gegenitand eines evniten,
anfcheinend wiffenfhaftlichen und auf thatjachliche Beobachtungen fich
ftigenben Avtifel8, der Furge Beit nach ber Schlacht bet Kbniggrah in
einem vielgelefenen Framdfijchen Journale, dem ,, Publicateur des Gotes -
du-Nord,“ evfdhien und feitvem auch in wiffenichaftliche Bldtter iiber=
gegangen ift. Wenn wiv ung nun auc) vov der Hand mit den bavin
aufgefteliten Anfichten und Theovien Tfeinedtvegs einverftanben erfliven
founen, {o bietet dev fragliche Ustifel durch die darin entwicfelten oviginel-
fen und immerhin nicht gany unbeachtendwerthen Jdeen fo viel Inteveffe
par, baf wir glauben, denfelben unfern Lefern mittheilen ju follen und
wir laffen thn bdeRhald nachitehend in freier Ueberfetung bhier folgen.
Dexfelbe lautet:’

oy Denjenigen, weldhe bag, wad inm der phyfifhen Natur um fie
Der worgeht, mit einiger Anufmerffamteit su beobachten gewdhnt find, ift
jevenfalfs die auffallend gavitige Wittevung nicht entgangen, welde wah-
rend der feten 8 Tage (e8 ift hier von der auf die Schlacht bet Sadotva
folgenden Woche die Reve) bherrfchte und purcy hHiufige Regengijfe mit
ftavfern Plapregen untermifcht, durdh ftitvmifchen, oft in Turgen Stdfen
auftretenben Wind, durch einen triiben umfidhleierten Himmel, an weldyen
oie {hweren Wolfen unaufhorlich mit grofer Gefchiwindigheit und fletd in
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perfelben Ridjtung bdahingogen, jowie dburdy) ein auffallenves Sinfen bes
Bavometerd am Abend beé 3. Juli, des eben erwifhuten Schladttages,
dhavatterifict wav,

,» Woher rithren nun bdiefe auffallenven Stdrungen in vem Gleich-
gewidht8sujtanve der Wtmofphdre und namentlich bdie lang andauernven
Regengiiffe? Offenbar von den ungeheuren jwifden den Preufen und
Ocefterveichern gejchlagenen Schlachten, weldhe befanntlih von dem grof-
avtigiten Artillerie- und RKleingewehrfeuer begleitet waven, bdurd) bdeffen
Wirfung die in der Lft aufgelditen Wafferddmpfe verdichtet und in Form
vort Waifertropfen ald Regen niebergefchlagen wurden. DOie ndchite Folge
hiervon befteht bavin, baf, da dad tropfbare Waffer einen 1700 Mal flei-
neven Raum einnimmt, al8 der Wafferdampf, an dem Orte, wo diefe
Berdichtung ded Wafferbampfes in der Luft ftattfindet, ein luftleerer, oder
beffer gefagt, [uftverdiinnter Raum entfteht, ben die umgebende Ruft aus-
ufiilfern ftrebt, Da in dem Quftmeeve ebenfo wenig ein [(uftleever Raum
beftehen fann al8 in dem Wafferocean. Die Luft ftrdmt daher mit grofer
®ewalt von gffen Punften des Horizontes nacdhy bdem betveffenden Orte
unb bringt durch diefe trandlatorijche Bewegung in den hiheven Schichten
ber Atmofphdve eine Luftitrdmung ober, wie wir fagen, einen Wind Ber-
vor, weldher um fo heftiger tjt, je bebeutender jene dburch bie Wirfung der
Ranonade verurfachte Wafferbampfoerdichtung und Quiftverdiinnung war.
Mit diefen Luftitvdmungen werden aber jugleidh aud) die darin fchwebens
ben und qud ben Ausviinftungen der Wieeve und Flitffe entftandenen Vol
fen nach berfelben Gegend hingetricben und vafelbjt gleichfalls zu Regen
verdidhtet, fo daf hiernad) ein Schladhtfeld gleidhfam twie eine Saugpumpe
wirlt, welche die in der Yuft enthaltenen Wafjexdiinfte von allen Seiten
Berbeizicht, um fie fofort in Regen zu verwanveln. Diefe Wolfen gelan-
gen jedodh natiivlich nicht alfe bi8 jum Orte der Kanonabde, fondern gehen
gum grofen Theile {chon unterwegd durd) das Bujummentreffen mit an-
bevn falten Luftftrémumgen oder mit ftarfen, duvdh Gloden oder Gefchiite
Bervorgebrachten Schallwellen in Regen iiber.

»Da, wie gefagt, der Ranonendonner, fowie iberhaupt die Bibra-
tionen alfer fchallenden Kirper bdie Fabigleit befien, ven Waffervampf
ber Quft u combenfiven und folglidh) -ein Steigen bded Barometers 3u be-
wivfen, fo {deint e8 guffallend, oaf am 3. Jult, bem Tage der Schlacht
bei ©adowa, gegen Abend ein Sinfen ver Quedjilberfaule eintrat. Do
exflart fidh) diefe Cricheinung anbeverfeit8 gerave aus jenen durch vag Ge-
fchiisfeuer hevvovgebraditen Hovizontalen Quftftrdmungen und iiberhaupt aus
ver jtitvmijden Bewegung, in weldher fih die Atmofphire an diefem Tage
befond, wo bev Wind faft Deftandig mit fturmartiger $Heftigleit wehte.
@3 ijt leicht eingufehen, daff die Wirfung der Schwere der Luft hierdurd)
mwefentlich verminbert und fomit der verticale Drvud bderfelben auf das
LQuedfilber merflich verringert werben muf, wie denn auch das Bavome-
ter nach ioieder eingetretener Winditille fofort au fteigen begann, umbd
fhon am baranffolgenben iorgen wieder biefelbe Hihe ie vor Beginn
der Sdhladht evveiht Hatte.

»Dafl die Shlacht bei Kbniggrak, fowie bdie fdhon vorangegange-
nen grofen blutigen Treffen, von heftigen Regengitffen begleitet waven, ift
aud den bdedfallfigen Ieitungsberichten allgemein befannt und geht aufers
bem aud) ausd ber befannten amtlichen Regen- Depefche bded Felvgeugmei
fters Venebef an ben RKaifer hervor. Gben fo conftatirt ein officieller
Dericht, vaf in dbem an demfelben Tage jtattgehabten Treffen bei Wionte-
Guello die Freiwilligen nicht feuern fonnten, weil der Regen (die Folgen
ber vorhergegangenen Schlacht bei Cuftogza) ihre Munition unbrauchbar
gemacht hatte.  Auch der- Sommer d. J. 1813 jeigte bdiefelben Erjchei-
nungen.

. Bas itbrigens hier ftattfand, it durdyaus nidhts Ungemshnliches,
fonbern fam wifrend des leften Stalienijchen Felbzuges im Sabhre 1859
febr haufig vor, wo es faft nach jever Schlacht vegmete, wenn dad Un-
metter nicht fchon im Yaufe der Schlacht beponnen fatte. Sn der Regel
brachen feboch die von Donmer und Bli begleiteten Negengiiffe exft nach
DBeendigung der Kanonade aus und dauerten alédann wdahrend eines Theils
ber Nacht fort. Wan erinnert i) wohl noch ved furdptbaren Orfans,
ver auf vem Shladhtfelve von Solferino wiithete. Sleichzeiti hevrfdhten
damal8 wibrend biefed Rrieged in verfchicbenen Theilen Guropa’d zahireiche
Oewitter und Stiivme.

o Ulle diefe Thatfacden bdiivften wohl denjenigen bdie Angen Bffnen,
mwelche bie Wirfung ves Gefdhiisfencrs auf bdie Atmofphive und die darin
ftattfinbenben meteorologifchen Proceffe beftreiten.

; (Sdluf folgt.)

Chronik der Stadt Halle,

Rirdlide Anjeigen.
Getrante :

Marienparochie: Den 9. September der Schloffer Domte
mit H. F. Kritger.

Wlrichsparochie: Den 10. September der Mufiflehrer S dhii f=
lex mit §. €. W. KRoppeheel.

Moviiparochie: Den 9. September ver Tifhlermeifter Bil-
lert mit 3. A Shmidt. — Den 13. ver Raufmann Dietridy
mit M. A Branbdt. :

Geborene :

Marienparochie: Den 24. April bem Segelmacier Pfaffens
berg eine T., Hedwig Anna Iva. — .Den 29. Suni vem Profeffor Dr.
Weper eine T., Martha Conftanze Charlotte, — Den 26. Juli vem
Raufmann Dittler ein S., Crnft Hermann Bruno. — Den 5. Auguft
bent Panbarvbeiter Fi{dher eine T., Pauline Jpa. — Den 10. dem
Ranfmann Frisfde ein S., Cridjon Anton Emil. — Den 5. Sep=
tember bem Buchhalter Scherf ein S., tobtgeb.

Ulrichsparochie : Den 29. Suli vem Mauver Poppe eine T.,
Augufte Bertha. — Den 9. Augujt dem Poftbeamten Wit (ler eine T.,
Augujte. — Den 24 vem Stellmacher Sraf eine T., Chriftiane Hen-
viette. — Den 5. September vem Schaffnrr Riging eive T., todtgeb.
— Den 9. dem Torffabrifanten Hoffmann ein S., todgeh. — Dem
Rovbmadhermeifter Reinhardt eine ., todtged.

Morvigparodhie: Den 26. Juli dem Fabvifarbeiter Mith{ -
hahn eine T., Marie 3da Alwine. — Den 13. Auguft vem Maler
und Ladiver Camnitiug ein S., Hermann Wilhelm Max. — Den
25. ein unehel. &., Frany Ridhard.

DomPivche: Den 26. April vem Amtmann Bennede eine T,,
Dorothee Iva. — Den 5. Juni dem Kaufmann Klinde eine T., Elvira
BWilhelmine Augujte. — Den 28. bem Schuhmadhermeifter Pfeiffer
eine T., Henviette Lwife Frangisfa. — Den 8. Juli dem Drechsfer
Hampe eine T., Marie Anna Alwine.

Neumarft: Den 27. Juni dem RKaufmann Bdhnte ein S,
Gphraim Qoreny Walter.

Glaucha: Den 3. Juni bem Sehiffer Lucow in S., Max
Permann Frang. — Den 7. Juli dem Fabrifavbeiter Shabve ein S.,
Jris. —— Den 31. vem Dandarbeiter Felvmann ein S., Gottlied Wil=
belm Frang. — Dem Bimmermann Schulze eine T., Emilie Luife
Pertha. — Den 12. Auguft bem Gefchaftsmann Rnodye eine T., Luife
Jrangisfa Hevmine Mavie. —  Den 30. dem Handarbeiter Meter ein
., Bilhelm Crnft. — Den 4. September dem Hanbdavbeiter Berger
eine L., Frievevife Anna Auguite.

Beftorbene:

(Bo feine Krantheit angegeben ift, leje man Eholera.)

Marienparochie: Den 5. September des Stellmachers Scha b
S. Auguft Hermann, 7 . 20 T. — Des Kutfhers Rubdloff T.
Luife, 13 3. 9 M. — Der Handarbeiter S haups, 33 3. — Den
6. ber Sdyifer 3oge, 89 3. 1 M. Altersichwiche. — Des Panorama=
befiters Ophoif Chefrau, 48 J. — De8 Panbavbeiters Schaups
Wittwe, 34 I. — Der Movelltiichler Halle, 34 3. — Der Hand-
arbeiter IMMsbiug, 41 3. — Der Handarbeiter Scherbaum aus
Blanfenburg, 32 3. — Der Shneivermeifter Herzog, 40 3. — Den
7. bev Fabrifavbeiter Rolbe, 42 . — Der Dandarbeiter Bauer, 32
3. — Des Mehlhindlers Wagner S, Paul, 1 3. Oehirnleiven. —
Der Bider Wennide, 22 J. — Den 8. bed Hofmeifters Cocceju s
Bittwe, 56 3. — Des Steinfepers Billing T. Emma, 1 3. 16 <.
Sdwide. — Die BWittwe Kobhler, 73 . Des Hanbarbeiters
Qangner Chefrau, 25 3. — Der Kutfher Kuifch aus Wartenburg,
27 3. — Des Sicvemeifters Sdhildbad) nachgel. T. Sophie Luife, 6 3.
— Der Schlofferlehriing Ritmmel, 17 S, — Den 9. bed Heilgehiilfen
Deder Wittwe, 75 3. — Ded Lehrers Opel u Litfdhiit nachgel.
Z. Bertha, 29 3. — Die uavevehel. WMavie Reidyenbach, 19 IJ. —
Der Reftauvateur Pippert, 68 3., Gehirnlahmung. — Der Stein-
drucdeveibefier Rdammever, 37 J. — Der Bricftrager Seidel, 54 .
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—'Des Malers Bolge . Cloira, 1 3. ‘Reudhbhuften. — Den 10. bes
Stenerrathd v. MWabdai nadhgel. T. Anna Luife, ‘Stiftsdbame 3u Cammin,
55 3. — Der Dienftinedhit Hopfgarten aus Gimrig, 60 .3 — Der
Handlungs - Commis Haade, 193 — Der Schuhmadier Qandgraf,
40 3. — Den 11. die unverehel. Rofalie GBd4e aud Ludhftivt, 22 9.
— Des Qupferfhmieds Schalling S. Guftav, 15 3. — Des8 Hand-
atheiters Rover nachgel. T. Emma, 22 8. — Der Bidevmeijter
Sdulze, 62 3. — Ded8 Gerichtsboten Striegnitsy Ehefrau, 40 3.,
PBruftfellentsiindbung. — Des Hanbdavbeiters Stohe nacdgel. T. Bertha,
14 3. — Den 12. ved Handarbeiters Hebdler Wittwe, 53 3. — Der
Dandarbeiter Strufmann aus LWndgberg, 37 J. — Der Shuhma-
dergefelle Raft aus Boberiy, 18 . — Des Maurers8 Horn I.
Minna, 6 3.

lrvichsparochie: Den 5. September des Handarbeiters Diet-
ridh &. Oottfried, 7 3. 7 M. — Des Sdhaffners Riging ., tobt-
geb. — Den 6. pe8 Oefonomen Sadhfe Chefran, 59 . 5 M. —
Den 7. bev Gdvtner Stiglich, 29 3. 9 M. 22 T. — Des Oberamt:
mannd und Rittergutsbefiters Obermann Chefran, 56 J. 11 T. —
Des Mauvers Witller T. Marie, 14 3. 6 M. — Den 9. ves Ober-
fteuer-Gontrolfeuvs Kajelit Wittwe, 71 3. 8 M. Altevsjchodche. —
Des Torffabrifanten Hoffmann &., todtgeb. — Des Kovbmachermei-
fterd Reinhardt T, tobtgeb. — Den 10. ved Rentiers Pieler Che-
fran, 24 3. — Ded Kovbmadhermeifters Reinhardt Chefran, 36 3.
Dergidlag. — De8 Schuhmachermeifters Rrbber Ghefrau, 44 3. —
De8 Handarbeiters Rleemann Wittwe, 62 J. 2 M. — Des Tifch-
levmeifterd Arnold Chefrau, 54 I. Unterleibfvebs. — Den 11. der
Ruticher Hoffmann, 34 3. 1 M. 23 T. — Des Apothelers Jacoby
o8 Berlin Ghefrau, 46 J.

Morvisparochie: Den 6. September bes Weifigerbermeifters
Fifder Chefrau, 46 3. — Den 7. bes Weifgerbermeifters Hildes
brandt Ehefrau, 75 3. — Der Handarbeiter Hennersdvorf, 29 3.
2 MM — Des Tijdhlermeifters Renner nachgel. T. Clava, 8 3. —
Des Mauvers Wallner T, Pauline, 1 3. 2 M. — Den 8. des Torf-
fabrifanten Hoffmann T. Quife, 5 M. 14 T. — Den 9. der Kauf-
mann Morig Hundt, 26 J. — Deg Schneivers Baier Wittwe, 65
3. — Den 10. bes8 Fuhrmanng Schlegel unget. S., 14 T. Entlrif-
tung. — Der Handavbeiter Apel, 31 3. — Des Handarbeiters
Apel &. Albert, 1 I 1 M. Brechourdhfall. — Des Mauvers Hafen-
brud) ©. Otto, 4 3. — Den 11. be8 Biehhalters Reuter Ehefran,
61 3. 6 M. — Des Schuetvermeifters Schepp S. Juliug SHeinrid),
8 M. — Des Mechanitus Lojche Wittwe, 29 3. 11 M. 14 T, —
Des Biegelvedters Fehie T. Amalie Bertha Clava, 4 3. 6 M. — Des
Daustnedhts Ochfe &. Framy, 6 M. Redmpfe. — Den 12. bes Hand-
arbeiters Qinve Ghefran, 24 3.

Stadtfranfenbaus: Den 10. September ver Dvechslermeifter
Ridhter, 45 3. 4 M. 25 <. Delirium tremens.

DomPivche: Den 6. September des Siegelvedermeifters Rraufe
T. Marte, 23 . — Den 7. vbe8 Handarbeiters Hagelgany S. Carl,
29 3.2 M. — Der Kaufmann Rofe, 29 3. 4 M. 3 W. 4 T. Brujt-
frantheit. — Den 9. ver Maler Anton, 39 I. — Tes Sdhuhmaders
Beder Chefran, 70 3. 2 M. — Der Hanbdarbeiter Metner, 52 3.
10 M. 1 W. 3 . verungliidtt. — Den 11. des Manrers Hilpert
Chefrau, 36 3. 5 M. — Den 12. b8 Bttchermeifters Schon S.
Dscar, 9 3. 11 M.

Militairgemeinde: Den 8. September tes Wehrmanns vom
Crjagbataillon bes 4. Magd. Jnf.-Reg. Nr. 67 Bieling T. Therefe

| fuife, 3 W. Davmceatarrh.

Neumarft: Den 5. September ves Cigavrenfabrifanten Bott-
der T Mathiloe, 16 3. — Des Glafevmeifters Schred S. Gouard,
9 M. Reampfe. — Des Schuhmadhermeifters Mannig Wittwe, 31 .
b M. 11 T. Lungenfdywindfudyt. — Des Strafanitaltsauffehers Glafer

Bittwe, 56 3. 11 M. — Des Schmievegefellen Rubhnt unget. T.,
13. 3 M. Qungenentgiinbung. — Den 6. tes8 Poftillons Ridhter S.
Tax, 3 & 4 M 16 T. — Ded Fabrifmrbeiters Lidhner S. Hers

mann, 4 3. — Cen 10. des Malers S dyaaf Fwillingsidhue, todtaeb.
Dev Bimmermann Haffe, 34 3. — Der Hanvarbeiter Dietridy, 66 3.
in ber Saale evtrdnft. — Den 11, des Pianofortehiudlers Rithne L.
Joa, 4 3. 4 M.

Glaucha: (Beripitet) Den 18. Auguft der Handarbeiter Beed,
89 3. — Oen 4 September ded Schuhmadpermeifters Biefeder
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Wittwe, 65 3. — Den 5. bed Schufmadyermeifters RémHild T. Soa,
13. 9 M. Bredypurchfall. — Des Cigarrenmachers MWitllex 'T. Marie,
2.3.1 9 21 T, Absebhrung. — Ded Directors der Frande'{dhen Stifs
tungen Prof. Dr. Niemeyer nadhgel. T. Caroline, 20 3. 1 M. 26 .
Qungenjucht. — Den 6. der Berg -Chirurg Kriideberg, 82 I 11 M.
— Den 7. ded Hanbarbeiters Schreivogel S. Abelbert, 3 I, — Des
Regationsrathd Dr. von Raltenborn Wittwe, 38 3. — Des Maurers
Peitller Chefran, 27 §. — Gin unehel. &., Otto, 1 8. — Der
Sifdher Friedvich, 44 J. — Den 8. des Steuervauffehers Adam Ehes
frau, 36 3. 7 M. — Deffen T. Clava Selma, 3 3.8 M. — Def-
fen ©. Wolvemar Alfred Johannes, 1 3. 10 M. 9 T. — Des Naht-
widters Lue ©. Odear, 6 J. — Cin unehel. &., Friedrich Carl, 2
3. 8 M. 13 T. Sdarlachficber. — Des Strumpfiviviermeifters TEjdh-
ner Wittwe, 86 3. 4 M. — Den 9. bes Uuffehers Frauenborf
©. May, 11 M. Sdavlad). — Des Schuhmachermeifters Rdmpiln
Ghefrau, 36 3. — Gin unehel. S, Rubolf, 8 3. 6 M. — Den 10.
pe8 Rentiers Rofch Chefrau, 57 J. — Des Shaffners Facius S,
Hermann Friedridhy, 9 3. 18 T. — Den 11. ver Bittchermeijter © [a-
fer, 61 3. 6 M. — Der Fabrifarbeiter Burghaus, 34 8. 2 M.
7 . — Der Manverlehrling Carl Fiedler, 19 8.

Beridtigung der Prebigt - Angeige.

Bu Glaudha: Sonntag ven 23. September um 9 Uhr Herr Diaco-
nud Pfaffe.

Sdulfade.

Da die Cholera in hicfiger Stadt, Gott fei Dant, in fidhtlicher
Abnahme ift, wird der Unterrvicht in jammtlihen Schulen ver Frandfe’:

‘fchen Stiftungen am 24, b. M3 wieder feinen Anfang nehmen.

Das Directorium der Frande’fchen Stiftungen.

Hevandgeber: Prof. Dr. Herbbers.

Amilide fadtifde Bekannimadungen.

Befauntmachung.

Dicjenigen Studirenden hiefiger Univerfitit, weldhe als Kinder bder
Stavt Halle oder ald Kinder einer ver Stidte WWIsleben, Connern,
Lobejiin und Wettin angufehen find und fih um eine jest vafante,
burd) ven RKiniglichen Cuvator hiefiger Univerfitdt ju vergebende Freitifchs
ftelle beim iagbebuvger Freitifchfonds zu bewerben Willens find, Hhaben
fi) unter Beifiigung

a) eined in Ur- ober beglaubter Abfohrift vorzulegenven Schulzeugnif
fe8 ber Reife — bei ben Theologie - Studivenven mit Einjchluf der

Jeeife im Hebrdifchen, und

b) eines ven AUnforberungen bes Quajtir-Reglements entfprechenven

Deviivftigleits - Seugnifes, weldes fiix Hallenfer von bder hiefigen

Polizei - Berwaltung, fitv Andeve von bden betveffenden Commumnala

behdrven beglaubigt fein muf,
bi§ fpdteftens den 10. October c. bei und fdhriftlich su melben.

Gypectanten, weldhe dad acabemifche Studbium nicht evit beginnen,
find gugleich gehalten, fich dem BHalbjahrlich Statt finvendben Freitijeh»

Gyamen 3u unterwerfen.
$Halle, bven 18. September 1866. Der Magiftvat.

Befanntmachung.
€8 wird hievmit ur dffentlichen Renntnif gebracht, taf vom 1.
October d. . ab Waagen, Gewidhte und Gemdfe im  Hiefigen

Waageamte nicht mehr andgeliehen werden. :
Dalle, den 18, September 1866. Der Magiftrat.
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. Hildebrand’s rie Louis Haase’s

Dampf-Firberei und Druckerel,

Wnnahme: WUm Worithor
meiner mit threr

Ourdh 3weckmapige

Arheiten.
ie im Stande,

MRr. 5 und an den Wodyenmartitagen auf dem Marktplage in
Strma verfehenen Sehnittwaarenbude,
empfiehlt fich su allen in diejed Fadh einjhlagenden

Einvidhtung ift anch Dbejonderd dad in allen Stoffen

schwarz zu Farbende jebr jdhnell und moglidhit billig 3u liefern.

E. Fileischer, Moritzwinger Nr. 5,

empfiehlt zu dem bevorftehenden Umguge fein veichhaltiged Lager von
Mapeten und Mouleaux ju herabgejepten *Preijen.

Sapeten von 2 Sgr. an.

Neue Vollheringe 3 StiicE 9, 10 und 12 Pf.,
., mavinivte Hevinge & Stick 15 P,

1866er Sardellen, febr fein, & Pfd. 5 Sqr,,

Prima Schiveizer und fetten Limb. Kdje bei

Gustav Moritz, vis-d-vis der it

Gin neues Haus mit Hof, Garten, Wajhhaus,
Srunnen und Keller (Preis 3000 F) ift mit
1000 big 1500 A= Anzahlung zu verfaufen durdy

Qeuner, Topferplan 2.

7000 % gur 1. oder 4000 F jur 2. DHypo=
thef werden gefucht durch
Beuner, Tipferplan 2.

Bu verfaufen ift billiy Gvas auf verjdies

benen Pojten im $Hafen Nv. 2.

Bu verfaufen find ein guter Shreibtijch
und einige Mibel Dreiteftrafe 25.

Steavinfergen, 4, 6 undp 8 Stic auf’s

Pad, & 6%, FHr Guftap Moris.

iilfenfriichte, fehr fhon fochend, bei

SGuftap Morits.

Gine gef. mme weift nach; anft. Madchen
fiir Kiiche u. Hausarbeit fuden nodh) Stellen
puvd Frau Schmeil, Shitlershof 15.

Miiller’'s Belle vuae.
Sonntag den 23. Septentber

m @rnﬁeé MWeilitair- Epucert - A
pom Mufifcorpd ded Thiving.

Sufaven- Negiments Rr. 12,

Gntvée 21/, %= Unfang 3Y; Uhr Nadymittags und 71, Uhr Abends.

Schiity, Stabstvompeter.

Kiiblevbrunnen.

Dienftag den 25. September Aurftfeft,
friith 9 hr YSelifleifch.

lem enﬁurf’ Sonntag den 23, September %utftfe%’tt ft‘;’icb

.

Unsere Lager
von Engl., Westph. u. Zwickauver Steinkoh-
len, Bohm, Braunkohlen, Engl. u. Westph.
Coaken, Engl. Dachschiefer, Portland - Ce-
ment, Eugl.  Chamottesteinen, Dachpappe,
Holz- u. Steinkohlentheer, Goudrou etc. hal-
‘en unter Zusicherung der billigsten Preise
hestens empfohlen.

Halle.

Schimberg Weber & Co., am Hafen,

Wiele {che Clavierichule,
alter Marft 7.

Der neue Gurfus beginnt am A, Oetober.
Anmeloungen nehme i) big vahin im Schullofal
entgegett.

Nionatliches Honovar bei widentlid) 3 nter-
richtsftunden KL I 1 F, KL 1L 1 % 21, %-,
QUL RS G

Billf afte undp Abfdalle werden u gutem
7 Preis gefauft bet F. Laage & Co.
J. G. Mann & Sohne.

Guanosicke kaufen

Die Lungenjchivindiucht
wird naturgemdf, ofue jeve innerliche Weevi
3in gebeilt. Adreffe: 1F BB poste restante Stutt-
gart (franco).

M Sbelfubriverf Bahnhofsftr. 8. Piibmamt.

Gin gevdumiger Ladenm nebjit Gomptoir
ift um 1. October gu vevmiethen. Niheres
DBarfiiferitrage 15.

Niederlags: Raume nebjt Comptoiv zum
1. October ju vevmiethen. Naheves
Barfiterftrafe 15.

Qu permiethen jum 1. Oct. eine freundl.
BWohnung von 3 €t., K., K. parterre, vorn
heraus (. Ulrichsitrafe 9.

Bu vermiethen ift cine gut miblivte Stube
nebjt Rammer an einen obev. auch jwei anftinbige
Herven, auf Vevlangen mit Bett und Koft.

Nihere Ausfunft wird evtheilt

Qeipzigerftrafe Nr. 92.

Qu vermiethen und fofort oder 1. October
au beziehen find 2 Stuben, 2 Rammern, RKiiche
nebjt Bubehdy RQinigsjtrafe 12, 1 Lr.

Drud der Waifenhaus < Budbbruderet.

Bwet ovdentliche Pferdefuechte jucht fofort
per Defonom Schoch.

Mavchen finven Befdhiftigung Glaud). Kirche 11.
Ctitdwdfche wird angenommen DBreiteftrafe 19.

Gefucht wird fofort over 1. October ein
frdftiger, orbentlicher, junger Wenfdh sum Anfs
warten und Hausdarbeit LWeivenplan 9a.

Gefucht wivd von Semand fofort ober um
1. October ein Bictualien - Gefdhift ober ein dazu
paffenber Ladern Fleifchergaffe 34, 1 Lr.

Wegen Bivheivathung ded jebigen, wird nodh
qum 1. October ein im Kochen, Wafcdhen u. alfer
Haugarbeit erfafhrenes Maddhen gejucht

Hospitalpla 7, 1 L.

Stadt- Theater,

Dem geehrten Publitum bdiene sur gefdlligen
Notiznahme, daff die diesjdhrige Theater - Saifon
Sonntag den 30. September evdffuet wird,

Beftellungen auf fejte Plive (Ubonnements)
auf die Dauer der Saifon, oder von 20 zu 20
Porftellungen, werden von heute ab im Theater=
SBurvean entegen genommen, Das  Theater=
Buvean befindet f{ich Rathhausdgajfe Nr. 7 unbd
ift Vormittags von 10 big 12 Uhr und Nach=
mittags von 3 bi& 5 Uhr gedffnet.

Dutsenvbilfets, in 100 Abonnements - Borftels
[ungen gilltig: Balfon & Dd. 5 T, bad halbe
Dtd. 2 B 15 Fr; Pavquet und Parquet - Loge
4 Ob. 4 F, das halbe Dfd. 2 Jp; Pavterres
Qoge und Diittel-Loge & Dkb. 3 H 15 Hr, basd
batbe Dd. 1 K 22, %=

F. Gumtau.

Sonntag Wnterbaltungsmufif bet
Rnoblaudy in Trotha.
Rabeninfel bei Kubblant.
Sonntag  Unterbaltungsmufit.

—— e

(Beilage.)

| et

Deg

13,




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1866
	09
	23
	23.9.1866 (No. 221)
	Der Staats-Anzeiger vm 21. September bringt folgende Amnestie-Ordre.
	[Seite 1162]

	Der Krieg in seinem Einflusse auf die Witterungsverhältnisse.
	[Seite 1162]

	Chronik der Stadt Halle.
	Kirchliche Anzeigen.
	Seite 1150

	Berichtigung der Predigt-Anzeige.
	Seite 1151

	Schulsache.
	Seite 1151

	Amtliche städtische Bekanntmachungen.
	Seite 1151


	[Bekanntmachungen.]
	Seite 1152







